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Beſtellungen

if die SaaleZeitung für die Monate Februar unDir werden r allen Kelchspoſtanſtalten zum Preiſe von

2 M angenommen Die SaaleZeitung wird nach au ßer
halb ohne Ausnahme täglich zweimal mit den zunächſt in Frage
kommenden Zügen verſandt Für Halle Giebichenſtein
und Trotha werden Beſtellungen von der unterzeichneten
Expedition den Austrägern und von den verſchiedenen Aus
gabeſtellen angenommen Je nach Wunſch erfolgt die Zu
ſtellung zweimal täglich morgens und abends oder einmal
täglich Morgen und Abend Ausgabe zuſamnten des Abends z
Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die Abonnementsgebühr für

die Monate Februar und März 1,70 bei zweimaliger
Zuſtellung 1,90 M Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Jn der Nordd Allgem Ztg findet ſich eine ausführliche

Darlegung über Vorbeugnugs Maßregeln gegen die
Cholera aus denen wir hier das Nachfolgende entnehmen
Die dienſtliche Thätigkeit der Kreisphyſiker ſo wird
ausgeführt beginnt erſt nachdem verdächtige Krankheits
fälle gemeldet ſind die Meldepflicht liegt den behan
delnden Aerzten den Familienhäuptern Gaſt
wirthen c geſetzlich ob iſt aber im verfloſſenen Jahre
vielfach ungenügend erfüllt worden Was die Feſtſtellung der Natur
ſolcher Krankheitsfälle durch bakteriologiſche Unter
ſuch ungen betrifft ſo iſt dieſe keineswegs eine leichte Dieſe

r erfordern bei Anwendung derjenigen Methoden
welche heute als allein zuverläſſig betrachtet werden können
und andere Unterſuchungen haben nicht nur keinen Nutzen
ſondern können vielmehr Schaden ſtiften bei weitem mehr
als ein Arzt ſelbſt wenn er bereits ein tüchtiger Mikroſkopiker
wäre in kurzer Zeit erlernen kann Nach Koch s Auf
a ung bedarf es hierzu einer mehrmongtlichen ausſchließ
lich dem Gegenſtande e Arbeit Außerdem erfordern
dieſe Unterſuchungen koſtſpielige Jnſtrumente und Apparate
welche ſich im Beſitze der meiſten Phyſiker nicht befinden Wollte
man aber hiervon auch abſehen ſo ſind die Medizinalbeamten
in Zeiten allgemeiner Choleragefahr und beim Herrſcheneiner Epidemie in ihrem Kreſſe ſchon deshalb gar nicht

in der Lage jene zeitraubenden und mühevollen Unterſuchungen
mit der erforderlichen Ruhe und Sicherheit auszuführen weil

ſie alsdann neben ihren gewöhnlichen Dienſtgeſchäften mit den
die Abwehr der Cholera betreffenden Maßnahmen überreichlich
Zu thun haben zumal wenn ſie durch ihre privatärztlichePra s mehr oder weniger in Anſpruch genommen ſind Wie

der Phyſikus als Gerichtsarzt in Vergiftungsfällen zur Feſt
ſtellung der Todesart in der Regel des Chemikers bedarf ſo
bedarf er zur ſichern Feſtſtellung der zweifelhaften Cholerafälle

in der Regel eines ſpezialiſtiſch geſchulten Bakteriologen Es
iſt daher in Ausſicht genommen eine Anzahl tüch
tiger mit bakteriologiſchen Unterſuchungen bereits ver

traäuter Aerzte hygieniſchen Univerſitätsinſtituten alsbald zu

Aus halleſcher Vorzeit

Auf ſein Theater blickt der Hallenſer von hente mit Ver
gnügen und Genugthuung an den Geſchicken des Theaters
nimmt jetzt in Halle männiglich den regſamſten Antheil Wir
Kinder der Gegenwart freuen uns des vielleicht vielfach
beneideten aber völlig unbeſtrittenen Beſitzes eines trefflichen
Stadttheaters in geordneten Verhältniſſen und kaum noch
gedenken wir obwohl ſie eine der Kurioſitäten erſten Ranges
in der vaterländiſchen Geſchichte bilden der harten Kämpfe die

einſt die Uranfänge alles Theaterweſens in Halle umtobt haben
Faſt ein ganzes Jahrhundert hindurch haben ſich Pietismus

Halle gegenüber der deutſchen Schaubühne

ſcl verhalten Da nach dieſerRichtung König Friedrich Wilhelm I die Anſicht A H Francke s
und ſeines e theilte und auf Wunſch der Univerſität
ſchon am 12
treten von Komödianten Harlekinen und Marktſchreiern erneuert
hatte ſo half es z B dem Direktor Wilhelm Durham der
an der Spitze einer engliſchen e n und Komödien

ktober 1715 frühere Verbote gegen das Auf

geſellſchaft ſtand nur wenig daß es ihm im Januar 1728
gelang auf Grund einer königlichen Konzeſſion vom 5 De
zember 1724 ſich von der Kriegs und Domänenkammer die

Erlaubniß zum Spielen in Halle unter der Bedingung zu erwirken daß gung zer nur ſolche Vorſtellungen geben ſollte die man
ihm auch in Berlin auf dem Stallplatze zu ſpielen erlaubt

hatte und daß obſcöne Dinge Pickelhärings und Gauckel
poſſen ausdrücklich ausgeſchloſſen waren

ngen die in dem alten Ballhauſe gegenüber der Moritz
burg
ſolchem Exfolge Einſpruch

20 Febr 1728 ſein Verbot mit höchſtem Nachdruck wiederholte
Selbſt die Aufführungen von Weihnachtsſpielen ſollten
wicht erlaubt fein die Zulaſſung eines ſolchen in einer alten
Brauerei in Neumarkt Ende 1517 zog dem Steuerrgth

Schomer 25 Jan 1716 einen derben Verweis des Königs zu

Gegen dieſe Auf

ſtattfanden erhob die Univerſitätſität ſoſort mit
daß der König unter dem

Nichtsdeſtoweniger durchbrach Friedrich Wilhelm des Erſten
ſelbſtherrliches Gutdünken kraft deſſen ſchon einmal während der

Jahre 171 bis 1720 der Seiltänzer Wilhelm v Gevell mit
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zuweiſen um ſie für die bakteriologiſche Feſtſtellung der Natur
choleraverdächtiger Erkrankungsfälle ſo weit fortzubilden daß
ſie mit der möglichſten Schnelligkeit und vollkommener Zu
läſſigkeit die erforderlichen Unterſuchungen auszuführen imſtande
ſind Dieſelben ſollen in dieſer Uebung bei den Jnſtituten
einſtweilen verbleiben bis ihre praktiſche Verwendung an Orten
wo dies erforderlich erſcheinen ſollte von der Centralbehörde
angeordnet wird Dabei werden wie im vorigen Jahre die
hygieniſchen Univerſitätsinſtitute ſelbſt wenn nöthig ſich mit
den gleichen Unterſuchungen beſchäftigen Auch in dieſer Be
iehung dürften die beſtimmteſten Anweiſungen bereits ergangenſein Ferner ſind Verhandlungen im Gange um für ein
elne Städte für welche dies nach den gemachten Er

fahrungen zweckmäßig erſcheint die Einrichtung beſonderer
bakteriolo giſcher Unterſuchungsſtationen ſchon
jetzt vorzubereiten Außerdem wird beabſichtigt eine
größere Anzahl von Phyſikern zu einem gemeinſchaft
lichen Kurſus zu verſammeln in dem ihnen von einem be
ſonders hierfür geeigneten Spezialiſten Vorträge über Cholera
vom epidemiologiſchen Standpunkte gehalten werden ſollen
welche das Ziel verfolgen die Medizinalbeamteu noch beſonders
darin zu unterweiſen wie ſie am zweckmäßigſten und erfolg
reichſten die Erledigung der mannigfachen Aufgaben anzufgaſſen
haben die ihnen erwachſen wenn die Cholera einen Landſtrich
bedroht oder in demſelben ausgebrochen iſt Dieſe Phyſiker ſollen
ſo weit die Verhältniſſe es geſtatten an Orten wo beſondere
Kräfte in Anſpruch genommen werden müſſen zeitweiſe Ver
wendung finden Gerade hierzu nur ausnahmsweiſe zur
Anſtellung bakteriologiſcher Unterſuchungen ſind im ver
floſſenen Jahre Milikärärzte herangezogen worden da dieſe
von den Militärbehörden deren bereitwilliges Entgegenkommen
nur dankbar anzuerkennen iſt abkommandirt werden können
während die Phyſiker im allgemeinen zur Zeit der Cholera
gefahr in ihren eigenen Kreiſen nicht oder doch nur in be
ſondern Einzelfällen entbehrt werden können Den praktiſchen
Aerzten ſteht die Theilnahme an den bakteriologiſchen Kurſen
welche an den hygieniſchen UniverſitätsJnſtituten abgehalten
werden jeder Zeit frei Sobald aus den betheiligten Kreiſen
eine Anregung wegen Abhaltung epidemiologiſcher Cholerakurſe
gegeben werden ſollte würden ſolche zweifellos eingerichtet
werden Und ſelbſt ohne eine derartige Anregung wird wie
wir hören rechtzeitig alles geſchehen was unter den obwalten
den Umſtänden möglich und zweckmäßig erſcheint um der
n drohenden Gefahr thunlichſt gerüſtet entgegentreten zu
önnen

Herr Finanzminiſter Mi quel hat dem Abgeordnetenhauſe
wei Nachträge zu den kommunalen finanz ſtatiſtiſchen
abellen zugehen laſſen mit denen er die Klarſtellung der

Folgen des Abſchluſſes der Steuerreform bewirken will Der
erſtere ſtellt dar wie die Verwandlung der ſtaatlichen Real
ſteuern in Kommunalſteuern unter Berückſichtigung des Weg
falles der Kommungaleinnghmen aus dem Ertrage der land
wirthſchaftlichen Zölle bezüglich der Stadtkreiſe wirken wird
Der zweite enthält Berichtigungen einer früher gegebenen
Nachweiſung

einng
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonu und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
iſt nicht geſtattet
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ſchläge und beſondere Gemeinde Einkommenſteuer zuſammen in
Prozenten der Staats Einkommenſteuer ausgedrückt gleich 0 bis
50 Proz in 154 Gemeinden über 50 bis 100 Proz in 341 Ge
meinden über 100 bis 200 Proz in 632 Gemeinden über 200
bis 300 in 263 und über 300 Proz in 158 Gemeinden Von
den Gemeinden der erſten Kategorie würden nach Ueberweiſung
der Staatsrealſtenern ihre geſammte Einkommenſteuer herab
ſetzen können auf 0 Proz der Staatseinkommenſteuer 149 bis
50 Proz 5 Gemeinden von der zweiten Kategorie auf 0 Proz
265 bis 50 Proz 55 und von 50 bis 100 Proz 21 von der
dritten Kategorie auf 0 Proz 221 bis 50 Proz 98 von 50 bis
100 Proz 188 von 190 bis 200 Proz 125 Gemeinden von der
vierten Kategorie auf 0 Proz 54 bis 50 Proz 18 von 50 bis100 Proz 17 von 100 bis 200 Proz 144 und von 200 bis 300
Proz 30 von der letzten Kategorie endlich auf 0 Proz 21 bis
50 Proz 10 von 50 bis 100 Proz 8 von 100 bis 200 Proz
28 von 200 bis 300 Proz 54 und über 300 Proz 37

Um die Wirkung der Realſteuer Ueberweiſung
wenigſtens für die Stadtkreiſe genauer darzuſtellen hat der
Finanzminiſter weitere Ermittelungen veranlaßt und wird auch
deren Ergebniſſe demnächſt zur Kenntniß des Landtages
bringen

Der Deutſchen Warte zufolge iſt die Firma Loeive mit
der Errichtung einer Waffenfabrik in Spanien be
auftragt Die ſpaniſche Jnfanterie ſoll ein Mauſer Gewehr
erhalten das dem in Belgien eingeführten ähnlich iſt

Ueber die Raiffeiſen ſchen Darlehnskaſſen waren beun
ruhigende Meldungen in der Preſſe aufgetaucht Es hieß die
ſelben ſtänden vor einer entſcheidenden Wendung in ihrer Ent
wickelung Das Amtsgericht zu Koblenz habe nämlich bekannt
gemacht daß der von Raiffeiſen gegründete Verein zur Ver
breitung Raiffeiſen ſcher Darlehnskaſſenvereine gerichtlich anf
gelöſt wurde Die Gründe dieſer durch das Gericht erfolgten
Auflöſung ſeien nicht bekannt geworden Es verlautet ferner
daß Raiffeiſen ſelbſt alle ſeine Aemter niedergelegt habe uſw
Theilweiſe trifft die Meldung zu Grund zu Beunruhigungen
iſt aber nicht vorhanden Herr Raiffeiſen junior hat in der
That aus Geſundheitsrückſichten ſein Amt niedergelegt dies
wurde aber bereits im vorigen Monat im Genoſſenſchafts
Blatte bekannt gemacht und es wurde den einzelnen Vereinen
Aufſchluß über die Veränderung gegeben Die Geſchäfts
leitung iſt in keiner Weiſe geſtört

Es war zu erwarten daß die ruſſiſche Regiernngspreſſe
die jüngſten Vorgänge in Egypten mit beſonderer Auf
merkſamkeit betrachten und mit ausgeſprochenem Mißvergnügen
kritiſiren werde Jn dieſem Sinne bemerkt das Journal
de St Pétersbourg

Jſt es nicht in anbetracht deſſen daß Egypten ein tributäres
Land unter der Suzeränetät des Sultans iſt ein ungewöhn
liches Schauſpiel zu ſehen wie eine fremde Macht dort die
Miniſter einſetzt und abſetzt Der Khedive ſprach in der dem
engliſchen Geſandten Lord Cromer gewährten nud von
einer Periode der Occupation Jſt der ſonderbare Zwiſchen
u deſſen Zeuge man ſoeben geweſen nicht dazu angethau
as Verlangen zu beleben daß dieſer Einmiſchung ein

Ziel geſetzt werde
Dieſe letzte Frage wird wohl eine rhetoriſche bleiben es wird

Danach war die geſammte Gemeinde Einkommenſteuer Zu ſich niemand finden der ſie beantwortet

Sohn und Tochter wiederholt hatte in Halle auftreten dürfen
einige Jahre ſpäter die Schranken ſeiner eigenen Verfügung
Der königliche Hofkomödiant v Eckenberg urſprünglich ein
Sattlergeſelle aus Bernburg und ſeiner Zeit als ſtarker
Mann berühmt geweſen der jetzt an der Spitze einer königl
preuß und kurf brandenb privilegierten großen engel hollän
diſchen und italieniſchen Seiltänzer z Voltigierer und Luft
ſpringer Compagnie ſtand erlangte unter dem 1 Juli 1733
eine ausdrücklich auf Halle lautende königliche Konzeſſion und
gab ſeine equilibriſtiſchen, wie ſeine mit Ballet verbundenen
theatraliſchen Vorſtellungen ebenfalls in Anlehnung an das
alte Ballhaus Diesmal hatten die Gegenwirkungen der
Univerſität keinen Erfolg Dagegen hinderte niemand die agka
demiſchen Behörden in ihrem Kampfe gegen die hochdeutſche

r deren Direktor Johann Ferdinandeck Hanswurſt und Zahnbrecher in Einer Perſon, ein
fürſtlich waldeckiſches Privileg beſaß und zuerſt in Reideburg
ſich niedergelaſſen hatte und unter anderem eine der damals
ſehr beliebten Dramatiſirungen und Ziegler Kliphauſens ſchauer
lichen Roman die aſiatiſche Baniſe mit dem ſchrecklichen
Chaumigrem aufzuführen pflegte Als in einer Schlägerei
zwiſchen Studenten und Bauern ein Landmann den Tod ge
funden hatte wußte der Prorektor Juni 1737 den Merſe
burger Hof zur Ausweiſung der Schauſpieler aus Reideburg
zu beſtimmen Als ſich dieſe nun aber in dem Dorfe Stichels
dorf im Amte ters erg feſtſetzten wurden ſie nach kurzer
Zeit verhaftet und nach Giebichenſtein abgeführt

Auch die neue Weltanſchauung die ſeit 1740 in Halle zum
Uebergewicht ar iſt der dramatiſchen Muſe in ihrem
S Kampfe gegen die in unſerer Stadt ihr feindlich
gegenüberſtehenden Mächte nicht ſofort zugute gekommen Aller
dings zeigte der giebichenſteiner Oberamtmann Kriegs und
Domänenräth Ochſe von Ochſenſtein gar keine Neigung dem
Gefuch der Uniderſität zu entſprechen als dieſe die Entfernung
des Theaterdirektors Franziskus Schuch vexlangte der zuerſt
im April 1741 mit ſeiner übrigens trefflich ausgebildeten
Geſellſchaft in Neumarkt auftrat Schuch der beſte Hans
wurſt ſeiner Zeit war es auch der am längſten in Deutſch
land an der völksthümlichen Figür des Harlekins und ain
Stegreifſpiel feſthielt Noch eiwas höhern Ranges aber

ebenfalls mit dem Hanswurſt trat die ſehr anſtändige Geſell
ſchaft des früher zu der Neuber ſchen Truppe gehörenden ehe
maligen Mediziners nunmehrigen Direktors Johann Friedrich
Schönemann auf welcher jünge Künſtler von wirklicher
Bedeutung angehörten wie unter andern Ackermann und Konrad

Eckhof Dieſe Truppe trat 1741 in Halle ſelbſt auf und ſpielte
mit Vorliebe Grimm s Baniſe auf dem Rathskeller Die
akademiſchen Gegner ſuchten auch dieſer Geſellſchaft das Leben
ſchwer zu machen längere Zeit jedoch ohne rechten Erfolg
Vielmehr fand eine Geſellſchaft junger Studenten ſogar an
dem Kanzler v Ludewig einen Rückhalt als ſie unterſtützt
durch den jetzt in Halle ſich aufhaltenden Schauſpieldirektor
von Eckenberg am 22 Juni 1742 auf dem Rathskeller
des Andregs Gryphins 1659 erſchienene Tragödie Papinian
aufführten Als aber zu Anfang des J 1744 eine ſog Glücks
budenbeſitzerin aus c ihre Ankunft in Halle anmeldete
vereinigte ſich das Generalkoncil der Univerſität ungeagchtet
aller ſonſtigen Gegenſätze unter den Herren zu einem ſog
Jmmediatbericht 17 Februar 1744 an den König in welchem
ſie ihn baten ſolchen Leuten und Komödianten keine Konzeſſion
für die Stadt Halle zu ertheilen zumal da früher einmal die
Anweſenheit jener Nürnbergerin in Halle zu großen Unordnungen
unter Studenten und Soldaten Anlaß gegeben hatte

Jn Sachen der letztern entſchied nun allerdings der König
unter dem 13 März 1744 ſo wie die Univerſität es wünſchte
Als aber im November 1744 die Anweſenheit einer andern
Schauſpielergeſellſchaft in Halle zu heftigen Streitigkeiten unter
Studenten natürlich wegen einer Dame den Anlaß gegeben

hatte und nun nicht nur 24 Dezember 1744 das General
koncil durch das Oberkuratorium bei dem König die Ent
fernung der Schauſpieler beantragte ſondern auch die
theologiſche Fakultät in dieſer Sache ein beſonderes Bittſchreiben
an ihn richtete da trat eine völlig unerwartete Wendung
ein Friedrich II gab ſeinem Ueberdruß an dieſem
Handel den denkbar ſchroffſten Ausdruck Und in ſeiner
tiefen Abneigung gegen die Leute in Halle die er als geiſt
liches Muckerpack, als halliſche Phariſäeriſche Pfaffen und
als evangeliſche Jeſuiten bezeichnete begnügte er ſich in
ſeinem höchſt ungnädigen Beſcheid an die halliſche Univerſität
vom 20 Februar 1745 nicht damit den Antrag wegen der
Komödianten rundweg abzuſchlagen Bielmehr war daran die
unerhörte Verfügung geknäpft Profeſſor Francke ſolle in die
Komödie gehen um den Studenten eine öffentliche Reparation
S u thun daß er ihnen e Plaiſir hat ſtören wollenDer däuſpieldiretter aber ſollte ihm über den Beſuch des

Theaters ein an den König zu ſchickendes Zeugniß ausſtellen
Zur Ausführung iſt dieſer Befehl natürlich nicht gekommen
Vorſtellungen der Univerſitätsbehörden bei dem Oberkuratorium
und dem König brachten es dahin daß durch Verfügung vom
12 März Francke mit der Zahlung einer Geldſumme an die
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Halle und Amgegend
Halle den 21 Jan

Jn der geſtrigen Hauptverſammlung des Zweiten kom
munglen Bezirksvereins wurde der Jahresbericht er
ſtattet e ring gelegt und die Vorſtandswahl vollzogen
wurden wieder bezw neugewählt die Herren Baumeiſter Stengel
Vorſitzender Rechtsanwalt Dr ziger Stellvertreter Kauf

mann Friedländer Schriftführer ufm Blau Kaſſirer
Buchbindermeiſter Schwarz Kaufmann Opitz Klempnermſtr
Schulze Beiſitzer s der Beſprechung kommunaler An

legenheiten wurde die Fortführung der Merſeburger
raßenlinie der Stadtbahn bis zum Sädfried e

als für die Beſucher des Friedhofes und in Hinſicht auf die
richtung des großen Geneſungshanuſes der w

oſſenſchaft recht wünſchenswerth bezeichnet e Verſammn beauftragte den Vorſtand an die zuſtändigen Stellen eine
Eingabe zu richten Ferner ſoll an die Polizeiverwaltung bezwan die Straßenbexeichuungstommiſſion das Erſuchen gerichtet wer

den der Gr Brauhausgaſſe die Bezeichnung Pernice
e zu geben und die Kl Brauhausgaſſe künftighin

rauhausg afſe zu benennen auch für die Kuh und Kutſch
gaſſe ſeien andere Bezeichnungen erwünſcht Zu einer Be

rechung wegen des rer Ueberganges vom Pferde
zum elektriſchen Betriebe bei der Straßenbahneſellſchaft ſoll in den nächſten Tagen eine Sitzung der Voru der betheiligten kommunalen Vereine einberufen werden

Dann wurde noch beſchloſſen in nächſter Sitzung die Ueber
nahme der Straßenreinigung und Abfuhr des
Straßenſchmutzes durch die Gemeinde zum Gegenſtande
neuer Beſprechungen zu machen

Es wird uns geſchrieben Es ſteht nunmehr feſt daß das
don der Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft für hier
geplante Unfall Kranken und Geneſungshaus nicht
wie urſprünglich beſtimmt war an der Beeſener undLutherſtraße ſondern an der Merſeburgerſtraße erbaut
werden wird Die Berufsgenoſſenſchaft hat dort ein 20 Morgen
umfaſſendes Grundſtück bisher den Herren Fabrikbeſitzern
Wernicke und Haring gehörig erworben Es wird durch
die Anlage eine theilweiſe Aenderung des ſüdöſtlichen
Bebannngsplanes hinſichtlich Anlage einer Straße er
jorderlich Das an der Heeſenerſtraße urſprünglich in Ausſicht
S Grundſtück ſtellte ſich etwas theurer als das jetzt
gewählte

Auf eine öffentliche Aufforderung hin hatten ſich geſtern
abend im Wintergarten eine Anzahl Freunde der Egid y
ſchen kirchlichen Richtung zu einer Beſprechung vereinigt
Einer einleitenden Rede die die Egidy ſchen Anſichten den bis
derigen Entwickelungsgang der Bewegung und die weiter zu ver

en Ziele in großen Zügen darlegte folgte eine lebhafte
er Man beſchloß ein weiteres zwangloſes Zuſammen

kommen auf Mittwoch den 1 Febr feſtzuſetzen Alle Freunde
der Sache ſollen ſ Z öffentlich zur Theilnahme eingeladen wer
den Die geſtrige Verſammlung in der Männer verſchiedener
Bernfsarten vertreten waren zeigte daß die Egidy ſchen Be
Arebangen auch in unſerer Stadt Anhänger gewonnen haben

Jn dem der Königl Schloß und Domkirche ange
heſtenen v Jena ſchen Fräuleinſtifte Rathhausgaſſe 16
des vom Kanzler Gottfried v Jena deſſen Grabdenkma
ch an der Säüdſeite der Domkirche befindet im re 1702 mit
zehn Stellen begründet iſt hatten im Laufe Zeit wegen
mangeinder Mittel zwei Stellen eingezogen werden müſſen Jm
wrüehßenen Jahre ſind durch eine Stiftung des frühern
Herrn Miniſters des Jnnern Excellenz Herrfurth
die zwei Stellen wieder ernenert worden Jhre Beſetzung er
Sigt durch die ſtaatlichen Behörden während die übrigen Stellen
den Alten Statut gemäß durch Ergänzungswahl ſeitens der
Stiftedamen beſest werden Am 16 Dez v Js ſind die erſten
Jndaberimen der neuen Stellen Gräfin Hertzberg und
Frl Dergande feierlich eingeführt worden

Die Sorßellng von Goethe s Fauſt im Stadt
beater am Sonntag abend beginnt ſchon um 7 Uhr die Nach

e Der Freiſchütz 3i2 Ühr Die geſtrige
Anffabrung von Wagners Götterdämmerung war auch
reich von Auswärtigen beſucht Jn der MontagsAuf
fahrung von Raimund s Verſchwender wird ein Konzert

in dem Hr Armbrecht und Frl Reinhardt mit
wirken

Bor gut befnchtem Hauſe fand geſtern abend das zweite
Ken zert des ſiebenjährigen Hofpianiſten Raoul Koczalski

in den Kaiferſälen ſtatt Das Programm ſetzte ſich zuſammen

Armenkaſſe davongekommen iſt Die theatraliſchen Aufführungen
waren nun für einige Zeit frei gegeben

Der Zahl der Studenten nach ſtand Halle bis ans Ende
des 78 Jahrhunderts an der Spitze der deutſchen Univerſi
täten obwohl dieſelbe ſeit 1786 und namentlich unter den
politiſchen Wirren des letzten Jahrzehnts merklich zu ſinken
begann nachdem ſie gegen höchſtens 1000 in der Mitte des
18 Jahrhunderts noch ſeit 1777 ſich dauernd auf der Höhe

von 1000 bis 1100 und darüber erhalten hatte Erſt ganz
zu Ende des 18 Jahrhunderts iſt Halle an Zahl der Studen
ten zuerſt durch Leipzig überholt worden

Es iſt recht wohl möglich ſich ein ziemlich vollſtändiges
Bild von dem Leben und Treiben der Studenten in jenem
Zeitraume zu machen Jm ganzen ſo hören wir ſtanden die
Studenten unſerer Univerſität damals etwa in der Mitte

ſchen ihren ganz übermäßig verfeinerten Kommilitonen in
eipzig und den rauhen Geſellen in Jena So bunt aber wie

die landſchaftliche Zuſammenſetzung der halleſchen Studenten
ſchaft jener Tage ſo bunt war auch ihre wie man das heute
nennen würde ſoziale Verſchiedenheit nur daß freilich die

Zahl mehr oder minder arm S ſein wird Den
ichſten Eindruck machten die aiſenhäuſer die ihren

Unterhalt weſentlich der altberühmten Mildthätigkeit der
Stiftnugen verdankten ſelten nur werden dieſe von zeitgenöſſi

Beobachtern nach ihren guten Sitten n rdie ab
a verächtliche re ſind weit häufiger Die inter

a en ge treten dem ſinanziell er geſtellten
le der igen Studenten zu Tage die nicht durch

Armnth gehindert wurden die Heiterkeit des akademiſchen
Lebens mit vollen Zügen Feg Jm ganzen hören wir
doß im iche mit vielen andern Univerſitäten in Halle

die Reiguns em Trunke nicht ſehr ausgebildet
war fr lebhaft genng um auf die niedere und

t nicht eben vortheilhaft einzuwirken Die
alte an tollem Uebermuthe war keineswegs erloſchen

wurde vielen Studenten der Hang zum Spiel
nicht minder die Neigung h mit der ſich

leider garauch die ſchlimme mancher verband den wohlhabendern Studenten ſich ergänzten lebte gänz vor
fich zu wuchten, d h en zu verüben oder ſich zugsweiſe die ungeſtüme anf reichen und rauſchenden Lebens

wnilt der Malice zu d h mit Hinterlaſfung vieler gennß gerichtete Art des Burſchenthums dieſer Tage Jhre
aus der Stadt zu verſchwinden Das führte wieder idealern Zwecke die ſie zur Schau trugen traten gar ſehr

daß viele der iſter die in der Univerſität ihre zurück vor der materiellen Seite des akademiſchen Lebens i
ckten es eits an Prellereien und Sie beherrſchten den Markt mit ſeinen zwei Gevatterbuden

immer Au der jungen Männer n ließen in den Kleinſchmieden und dem Rothen Thurme die
Orte die ſeit t aus mit ebe z traßen vor allem den Breiten Stein und die Wirths

wurden wie die Le wie Gieb und die hänſer ſie machten ſich den gern geübten Spaß die natur
Broyhanſchenke wie wie namentlich und vorzugs wüchſige Wuth der Hökerinnen zu entſeſſeln ſie übten auf die

Jm Walhallatheater tritt die Ballet Geſellſchaft

und auch Freimaurer aus ſeinen Reihen ausſchloß

aus klaſſiſchen Stücken unter denen wir beſonders hervorheben
den erſten Satz der Cis moll Sonate Mondſchein von Beethoven
und die Balletmuſik aus Gluck s Oper Alceſte von SaintSaens
bearbeitet Ferner trug der jngendliche rtuoſe diesmal
wieder einige kleinere eigene K tionen vor die mit Beifall
aufgenommen wurden Den Schluß bildete der Tannhäuſer
Marſch von Wagner für Klavier bearbeitet von Liſzt Na
jedem einzelnen Stück wurde der junge Künſtler applaudirtSm übrigen können wir nur auf das bereits bei Gelegenheit des
erſten Konzertes Geſagte hinweiſen

Jn der Tulpe hielt geſtern abend der deutſch amerikaniſche
Kunſtredner Hr Hermann Riotte eine dramatiſch
rhetoriſche Soiree die der anſehnlichen zumeiſt aus Mit

und Angehörigen des halleſchen Lehrervereins
ſtehenden Zuhörerſchaft einen Kunſtgenuß hervorragender und

ſeltener Art bot Der Künſtler zeigte im freien Vortrage aus
Fata Dichterwerke große Meiſterſchaft die auf fleißigſtes

tudium ſchließen und gediegenſtes Talent erkennen läßt
r Riotte beſitzt ein prachtvolles Organ das er zu erſtann

licher Vollkommenheit ausgebildet hat ſo daß er ſeine Vorträge
mit feinſten Farben Abſtufungen wie ein Maler ein Kunſt

re auszuſtatten vermag Zum Vortrage brachte der Redner
mannel Geibel s treffliche Ballade Die Goldgräber,

dann Melchthal Scenen aus Wilhelm Tell, aus
Nathan der Weiſe die Ring Scenen Bürger sGedicht Das Lied vom braven Mann und Pichler s

humoriſtiſches Gedicht Das beſte Hochdeutſch Jn der
Wiedergabe dieſer von einander ganz verſchiedenen Dichtungs
arten entfaltete ſich die Meiſterſchaft des Vortragenden auf das
aendne ſo daß die geſchilderten Scenen wirkliches dramatiſches

eben gewannen und älle Zuhörer von Nummer zu Nummer in
ſteigerte Spannung verſetzten Ungemein klar verſtehtg Riotte die verſchiedenen von ihm handelnd angedenteten

exrſonen durch ſein modnlationsreiches Organ dem Hörer er
kennbar zu machen Prachtvoll weiß er das Fortſchreiten der
geſchilderten Scenen bis zum erſchütterndſten Effekt zu ſteigern
und alle Feinheiten dichteriſcher Meiſterwerle zu überraſchender
Geltung zu bringen Wie mammnigfaltig die künſtleriſche Eigenart
des Künſtlers iſt ging auch daraus hervor daß er Hebel s
Gedicht Der Mann im Monde in der ſchwierigen alle
manniſchen Mundart ungemein wirkungsvoll zum Vortrage
dachte was ebenſo in Pichler s Das beſte Hochdeutſch prächtig
s r e größte Heiterkeit entfeſſelte Reicher Beifall lohnte
en Künſtler

Aus dem Geſchäftsberichte der Vorſchußbanuk des
Handwerker Meiſtervereins führen wir folgende Zahlen
an Der Umſatz betrug 163,819 M 4630 M weniger als im
Voriahre Es wurden 1026 Wechſel über Beträge von 50 bis
600 M diskontirt Zurückgezahlt wurden einſchl Uebernahmeaus dem Vorjahre 1075 Wechſel Die Zahl der Aktien war am
Jahresſchluſſe 436 im Vorjahre 490 U a ſchieden 9 Mit
glieder mit 16 Aktien durch Tod aus Die Zahl der Mitglieder
iſt 248 Der Ueberſchuß ſtellt ſich auf 3660 85 woraus auf
die Aktien je 50 M Dividende gezahlt werden Der Werth
einer Aktle ſtellt ſich gegenwärtig auf 44 40 M Das Aktien
kapital erſcheint in der Bilanz mit 21,585 94 M Von der
Generalverſammlung wurden die Herren Schwarz Vorſitzender
Vogler Hartmann Speck Fiſcher Lohmeyer
Gercke wieder bezw nengewäßhlt

Der Vorſtand der halleſchen Krieger Kamerad
ſchaft beſtehend aus dem Kriegerbegräbnißverein dem Krieger
verſicherungsverein dem Verein ehem 32er Verein ehem 36 er
und Kriegerverein Germania beſchloß in ſeiner am Donnerstag
abgehaltenen Vorſtands Sitzung das 14 Stiftungsfeſt Sonntag
den 19 Febr in den Räumen des Prin z Karl zu begehen
und daſſelbe durch Aufführung hervorragender Kriegsfeſtſpiele
thunlichſt inhaltreich zu geſtalten

Excelſior
ſtellung anf

Bei der kürzlich in Magdeburg abgehaltenen Ver

morgen auch in der Nachmittags Vor

bands Ausſtellung für Kanarien erhielten von halleſchen
Ausſtellern Preiſe Rentner Richard Stein auf 12 ausgeſtellte
Vögel die ſilberne Medaille höchſte Auszeichnung 2 erſte und
10 zweite Preiſe Korbmachermeiſter Karl Böſchel auf 6 aus
geſtellte Vögel die broncene Medaille 5 zweite und 1 dritten
Preis Expedient Emil Matſchke auf 4 ausgeſtelle Vögel
3 zweite und 1 dritten Preis Kaufmann Ernſt Schmidt auf
4 ausgeſtellte Vögel 4 dritte Preiſe Konſtantin Kokott auf
4 ausgeſtellte Vögel 4 dritte Preiſe Buchhalter Richard
Villaret auf 4 ansgeſtellte Vögel 4 dritte Preiſe

weiſe nach dem Eingehen der Wirthſchaft des Dr Bahrdt
Paſſendorf wurden ſeit der Mitte und namentlich während
der beiden letzten Jahrzehnte des 18 Jahrhunderts und
darüber hinaus bis 1811 mehr und mehr durch Lauchſtädt in
Schatten geſtellt wohin während der Badezeit unagbläſſig
ſtattliche Züge ſowohl von halleſchen Bürgern wie von
Studenten zu Fuß zu Roß und zu Wagen pilgerken Das
Beſte dabei war jedoch der Zauber den in der ſpätern Zeit
ſeit 1785 vor allem aber ſeit 1791 unter Goethe s Leitung
die Aufführungen der neuen klaſſiſchen Schauſpiele dieſes Zeit
alters durch die Weimaraner Künſtler auf die empfänglichen
Gemüther der Jugend ausübten

Jn anderer Weiſe charakteriſtiſch für das Studentenleben
jener Tage war die Herrſchaft welche auch in Halle die unter
dem Namen der Orden bekannten Verbindungen ausübten
In Halle werden überaus zahlreiche ſolcher Orden genannt
Neben manchen nur noch dem Namen nach bekannten wie
die ſog Deſperatiſten deren Amulet ein Todtenkopf mit einem
daran e Kreuze war wie die Defenſioniſten wie die
Konkondia Kreuz Agréable Heſſen Franken Schleſiſcher
Pfälziſcher Brackenhoffſcher Orden und dem der Disſociabeln
galten als die angeſehenſten die Unitiſten und ihre Gegner
die Konſtantiſten Neben dieſen und den 1769 1786 auch in

alle auftretenden Amiciſten nahmen eine eigenthümliche
tellung die durch einen Großmeiſter oder Vater regierten

og Jnviolabiliſten ein In einer Zeit wo ſo viele Studenten
an der Freimauerei betheiligten hatte auch der angeblich

1738 zuerſt in 2 ſelbſt gegründete und hier ſpeziell durch
die Loge Zur Tugend vertretene Orden IJnviolable der
in Halle ſeit 1775 verſchwindet ſeine Formen und Einrich
tungen mehrfach der Loge nachgebildet Er ſtellte ſich aber
anders als ſonſt S dieſe Orden und vorzugsweiſe die
Amiciſten ſachlich in ſo beſtimmten Gegenſatz zu der
Maurerei daß er außer Atheiſten Juden Mohamedanern

und ſeinen Mitgliedern die Theilnahme an der Freimaurerei
ſtreng verbot Jn dieſen

der Jnſchrift den Namen Mizrah trägt

Orden die ganz überwiegend aus ſchwer
der Studenten nicht aufkommen einen Erſatz für das in e

Jn den letzten 5 Tagen ſind im hieſigen ſtädtiſchenSchlachthofe 1 Bulle 4 Kühe und 3 Schweine beanſtandet
worden Von dem Rindvieh wurden der Bulle und 2 Kühe
wegen hochgradiger Tuberkuloſe gänzlich verworfen und der Ab
deckerei überwieſen während das Fleiſch zweier leicht an Tuber
kuloſe erkrankter Kühe und das der 3 Schweine das als finnig

ch ler war der Freibank zum Verkauf überwieſen wurde
Vernichtung des der Abdeckerei überwieſenen Fleiſches

gelebt in der Weiſe daß das getödtete Thier enthäntet und
ann das Fleiſch gründlich mit Schwefelſäure übergoſſen und

vergraben wird Da die Vernichtung außerdem überwacht wird
ſo iſt jede Möglichkeit ganz verworfenes Fleiſch auf eine oder
die andere Art heimlich zum Verkaufe zu bringen vollſtändig
ausgeſchloſſen

Geſtern mittag fand im Neichsbankgebände ein
Schornſteinbrand z gleicher Zeit im Hauſe des Bankhanſes
Lehmann ein durch die Centralheizung verurſachter Balken
brand ſtatt Beide Brände wurden ſehr raſch dur
wache gelöſcht Am Nachmittag waren noch zwei wekleine Brände Georgſtraße 5 und Friedrichſtraße 5

Jn der Delitzſcherſtraße am Eingang zum Bahnhofe wurde
geſtern mittag der Arbeiter Pf aus Ammendorf von einem
in raſcheſter Fahrt die Straße daher kommenden Geſchirre einer
Wagenfabrik umgerannt und überfahren doch kam er glücklicher
weiſe mit leichten Verletzungen davon

Die Kriminal Polizei hat bei einer Durchſuchung einen
aus dünnen Elfen beinplatten beſtehenden Not izblock deſſen
Decken ans verſilberten und vergoldeten und in Barockſtil gravirten
Kupferplatten beſtehen beſchla nahmt Der eine Deckel trägt
die Jnitialen C S An dem Vlock befindet ſich außerdem ein
kleiner Künſtlerſtift ebenfalls verſilbert und vergoldet deſſen
Knopf ein korinthiſches Kapitäl darſtellt Es beſteht die Ver
miuthung daß die Gegenſtände geſtohlen ſind Dieſelben liegenbei der Kriminal Abtheilung der Polizei zur Anſicht aus

Jn Leipzig ſind am Mittwoch zwei bereits mit Zuchihaus
vorbeſtrafte Einbrecher Kellner die hier in der Nacht zum
10 d am Canenger Wege in drei Contore eingebrochen waren
und gleiche Diebſtähle vorher in Leipzig und Dresden verübt
hatten verhaftet worden

die Feuert te re

en

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Der Leiter des l zu Deſſau JntendanzrathDiedicke tritt dem B Tabl zufolge von der Leltung der
zurück Major von Mignön iſt zum Jntendanten

ernannt
Guſtav von Moſer s neues vieraktiges Luſtſpiel

Blaues Blut errang geſtern bei der Erſtaufführung im
görlitzer Theater guten Erfolg Moſer wurde nach jedem Akt
gerufen

Eine neopuniſche Jnſchrift iſt durch die franzöſiſchen
Forſcher Bordier und Delherbe auf dem Ruiuenfelde bei
Maktar in der Regentſchaft Tunis entdeckt und der Pariſer Aka
demie mitgetheilt worden Dieſe Rrhcriſt iſt die bedeutendſte
die man bis jetzt gefunden hat ſie iſt 2 mm lang und in einen
Stein gemeißelt der wohl den Thorbogen über einem Eingange
bildete Sie wird aus zehn neben einander ſtehenden Reihen von
je 4 bis 6 Zeilen gebildet und enthält die Widmung eines Tem
pels oder richtiger des öſtlichen les dieſes Tempels der in

Nach dem erſten Ver
ſuche einer Entzifferung durch M Berger ſcheint das Gebände
infolge einer Erſcheinung der Gottheiten Tät und Ammon erbaut
worden zu ſein B bringt das re der Jnſchrift in Beziehung
zum Mirab der mosleminiſchen Moſcheen Die letzten ſieben
Reihen enthalten die Namen derer die zur Erbauung des Tem
pels beigeſteuert haben Dieſelben bieten ganz die gleiche
Miſchung von puniſchberberiſchen und lateiniſchen mit punlſchen
Lettern geſchriebenen Eigennamen wie ſie Berger berelts auf
andern neopuniſchen Jnſchriften von Maktar gefunden hat

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 20 Jan Orig Mitth Dem Artillerie

Lieutenant Kühne der am 17 d durch Selbſtmord endete
iſt heute ein außerordentlich ehrenvolles Begräbniß
bereitet worden Der Verſtorbene wurde früh in der Schloß
kirche aufgebahrt wo h 3 Uhr die Leichenfeier ſtatt
fand Bei Ueberführung des Todten nach dem Gottesacker
bildete die ganze zwei Batterien ſtarke Artillerie Abtheilung die
Leichenparade die über das Grab drei Revolverſalven abgab
hinter dem Leichenwagen wurde das Reitpferd des Verſtorbenen

übrigen Studenten einen oft ſehr läſtigen Druck aus Die
Abneigung der Behörden gegen dieſe Orden und die ſeit
Mitte und Ausgang der achtziger Jahre ſtark entwickelte
Gegnerſchaft der ſtudentiſchen Landsmannſchaften hat endlich
die Herrſchaft der Orden gebrochen Unter den Studenten
ſelbſt trat als höchſt eifriger Gegner aller dieſer Verbindungen
ſeit dem 6 März 1798 Friedrich Ludwig Jahn ſpäter als
Turnvater und deutſcher Patriot ſo berühmt öffentlich auf

Jahn der 1796 1800 in Halle ſtudirte gerieth durch dieſe
Stellung allerdings in ſchwierige Verhältniſſe die ihn auch
beſtimmten ſich oft in eine große noch heute erhaltene von
ihm 1797 entdeckte weiter ausgearbeitete und nunmehr ſelbſt
u litterariſchen Arbeiten benutzte Höhle in einem der wilden

ren an der Saale nördlich vom Amtsgarten zurückzu
ziehen

zäh und andauernd von den akademiſchen Behörden verſagt
nämlich das Theater Friedrich s des Großen Wohlwollen
für die in Halle auftretenden dramatiſchen Künſtler war all
mälig erloſchen Als daher die von dem tüchtigen unter der
Leitung der Frau Neuber gebildeten Karl Theophilus
Döbbelin geführte in der That vortreffliche Geſellſchaft

hier nun ihre Thätigkeit am 13 Mai auf dem Rathskeller be
gonnen hatte und anfangs von Proſeſſor Klotz eifrig gefördert
worden war ſehr bald auf die heftige Gegnerſchaft der
durch mancherlei ſfatale Vorfälle geärgerten Univerſität ſtieß

Eberhard und den Jnuriſten Madihn an der

Herren ein Nicht unr daß Klotz 8 Juni 1771 einen derben
durch v Zedlitz unterzeichneten indirekten Verweis erhielt ſo
verbannte Friedrich d Gr wirklich

Stadt und aus deren Umkreis bis auf zwei

chwerden bei der fächſiſchen Regierung ließen auch die Verſuche

rten kurſächſifchenStadt ihnen entzogene in ſolchen benge
Dörfern zu gewinnen in denen verſchiedene Wandertruppen
R guftraten ſo im h V 1775 die Stöffler ſche
in Paſſendorf ſo 1782 die n in Reideburg ſo 1783 die
Schmettauiſche wieder in Paſſendorf ſo 1784 die

nernd immer vortrefflicher ar

Ein Bildungsmittel aber war den Studenten von neuem

die um Oſtern 1771 aus Leipzig nach Halle übergeſiedelt war

diesmal Semler als Prorektor den Mediziner n Peter
pitze ſo ging

man in Berlin auf der Stelle auf die Vorſtellungen der

durch eine Kabinetsordre
vom 21 Jnni 1771 die Schauſpieler r aus unſerer

tunden Die
ſtrengen Verbote der akademiſchen Behörden und ihre

chmet chmidt ſchewieder in Reideburg Unerreichar für die Macht der Univer
r war und blieb dagegen neben Leipzig die an

attete Bühne in Vanchſtädt
die zuerſt ſeit 1761 aufgerichtet worden war Halle dogegen

m u



geführt danach folgten das ganze Offiziercorvs der Garniſon
viele fremde Offiziere eine Abordnung des hieſigen Vereins ehe
maliger Artilleriſten Mitglieder faſt aller Civil und Militär
behörden und zahlreiche Vertreter der Bürgerſchaft Der Metall
5 war mit Blumen Kränzen und Palmenwedeln völlig

eckt

Schlenfingen 20 Jan Orig Mitth Die landespolizeilicheegelukg ſir Theilſtrecke Steinbach Hallenberg Zella
St Bl findet am 20 und am 21 von Viernau aus be
ginnend ſtatt Jn dem Termine zur Wahl von zwei Mit
gliedern aus Suhl zur Handelskammer Erfurt waren
nur drei Wähler erſchienen Gewählt wurden die Herren Fabrik
beſitzer Sauer und Schlegelmilch Die Typhus
epidemle in Schönau iſt nun vollſländig erloſchen Die
Gemeinde ſpricht im Kreisblatte allen die ihr hilfebringend nahe

treten ſind Dank aus Der letzte Dezember hat anf denLöden viel Schneebruch ergeben

Vakanzenliſte für Militär Anwärter h des vierten
Armeéecorps 1 April Arnſtadt Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 660 M
Gehalt und 108 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 900 M 1 April
Erchicht Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 650 M Eehalt und 60 M Woh
nungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 900 M 1 April Ershauſen Kaiſerl

tagentur Landbrieſträger 650 M Gehalt und 60 M Wohnungs eldzuſchuß
alt ſteigt bis 900 M 1 April Gefell Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger

650 M und 60 M Wohnungsge dzuſchuß Geha t ſteigt bis 900 M 1 April
Gerga Kaiſerl Poſtamt 4 Briefträger bezw Poſtſchaffner je 900 M Gehalt
und 180 M Wohnnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 1500 M 1 April
Greiz Kaiſerl Poſtamt 4 Briefträger bezw Poſtſchaffner je 900 M Gehalt
und 144 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 1500 M 1 April
Greilz Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 650 M Gehalt und 144 M Woh
nungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 900 M 1 April Halle Univerfität
Diener am Archäolegiſchen Muſeum 950 M jährlich von denen etwa 15 Proz
für Wohnung Heizug und Waſſerverbrauch in Abzug kommen Höchſtbeſoldung
1500 M neben freier Wohnung bevorzugt werden ehemalige Modelleure oder
Gypsformer in zweiter Reihe frühere Tiſchler Schloſſer oder Maurer
Meldungen bis zum 1 März an das Kgl Univerſitäts Kuratorium Sofort
Ort noch nicht beſtimmt bei den Landrathsämtern in Gera und Schlelz
4 Eendarmen je 1250 Gehalt ſteigt dis 1550 M 1 April Langen
ſalza Kaiſerl Poſtamt 2 Landbrieſträger 650 M Gehalt und 108 M
Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 900 M 1 April Leinefelde
Kaiſerl Poſtamt Briefträger bezw Poſtſchaffner 900 M Gehalt und 60 M
Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt dis 1500 M 1 Avpril LeinefeldeKalſerl Salen Packetträger 700 M Gehalt und 60 M nene
Gehalt ſteigt bis 1100 M 1 April Lobenſtein Reuß Lalſerl Poſtamt
2 Landbriefträger je 650 M Gehalt und 60 M Wohnungsgeldzuſchußz Gehalt
eigt bis 990 M 1 April Neumühle Eiſter Kaiſerl Poſtagentur Land
rieſt äger 650 M Gehalt umd 60 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis

900 M 1 April Niederorſchel Kaiſerl Poſtamt 1 Landbriefträger
650 M Gehalt und 60 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt dis 900 M
Sofort Oſterwieck Magiſtrat Bureangehilfe 540 M mit Ausſicht auf Auf
veſſerung 1 Aprik Rottleben Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger 650 M
Gehalt und 60 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 990 M 1 April
Rudolſtadt Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 650 M Gehalt und 108 M
Wohnnngsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 900 M 1 April Schleuſingen
Kaiſerl Poſtamt Packetträger 700 M Gehalt und 60 M Wohnungsgeld
zuſchuß Gehalt ſteigt bis 1100 M 1 April Sondershauſeu Kaiſerl
Poſtamt Landbriefträger 650 M Gehalt und 108 M Wohnungsgeldzuſchuß
Gehalt ſteigt bis 900 M 1 April Sondershauſen Katſerl Poſtamt
W 650 M Gehalt und 108 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt

s

Weitere Provinz Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Aus dern Leſerkreiſe
Halle 21 Jan

Jn der SaaleZtg vom 19 d iſt geſagt daß in die Jrren
anſtalt Nietleben infolge der dort aufgetretenen Cholera
ſchon ſeit 18 d nur amtliche Perſonen die der Krankheit wegen
die Anſtalt beſuchen müſſen Zutritt haben daß vom
Anſtaltsperſonal niemand dieſelbe verlaſſen darf und daß ſelbſt
die Boten und Wagen der Anſtalt von der hieſigen Polizei aus
der Stadt verwieſen ſind Dem gegenüber kann ich konſtatiren
daß ich noch geſtern nachmittag einem Wagen der Jrren
anſtalt in der Mansfelderſtraße begegnete und heute früh zwiſchen
79 und 8 Uhr ein Kranker der Jrrenanſtalt wie gewöhnlich auf
der zweiten Eliſabethbrücke ſpazieren ging K

Handels und Verkehrs Nachrichten
Anhaltisebhe Kohlenwerke Orig MAitth Der Wasser

mauftuss hat jetzt weiter bedeutend nachgelassen nachdem eine weitere
neue Hülfs Pumpe in Betrieb gesetzt ist An allen Stellen des Tiefbaues
ist ein Rüekgang von 39 em erfolgt sodass in Kürze der Schacht wieder
trocken gelegt sein wird Der Tagebau hat wie alle Braunkohlen
gruben der etarken Kälte wegen den Betrieb einstellen müssen

Zahlungseinstell ungen Naumburg 20 Jan ſOrig
Mitth Noch haben wir unter den Folgen des Konkurses des hiesigen
Bankvereins zu leiden und schon wieder ist eine öffentliche Ge
sellschaft in Konkursgerathen Die offene WHandelsgesellschatft
Naumburger Dampfbrauerei

W n v r 77

kuchen 12,50 J

Petersburg 20

Zu der Bankkrisis in Italien wird gemeldet dass bei der
Banea romanga als Kassenbestand Quittungen des Generaldirektors
r über 21 und des Kassirers Lazzaroni über 19 Millionen Lire
igurirten

Seohifftsnachrichten
Bremen 19 Jan Bewegungen der Dampfer des Nord

dentsehen Lloyd Elbe ist am 17 d von New Vork über
Southampton nach der Weser abgegangen der Reichspostdampfer
Oldenburg von Australien kommend ist am 18 d inéolombo ange ommen der Reichspostdampfer Karlsruhe von

Australien kommend hat am 18 d die Reise von Southampton
nach Antwerpen forigesetzt Frankfurt hat am 18 d die
Reise von Antwerpen nach Corunna fortgesetzt Berlin ist
am 18 d von Bahia nach Bremen in See gegangen OratBismarek von Brasilien kemmend ist am 168 J in Ant
werpen angekommen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellsehaft
Steinhoeft von Hamburg am 18 d in New Vork ein

getroffen

Börse zu alle am 21 Januar
Für einen Theil der Auflage aus der Aorgen Ausgabe wiederholt

Preise mit Aussehluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen rubig 152 160 feinster märkischer über

Notiz Raubweizen 154 158 M Roggen rubig 140 bis
144 I Gerste Brau rubig 155 177 feinste
bis 184 Futter 125 140 M Hafer fest 146 152 MMais amerikanischer Mixed 130 bis 132 Don aumais
125 bis 140 A Raps ohne Handel Räübsen Sommer
räbsen M Erbsen Viktoria 185 195 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack M Stärke einschliesslich

Fass Halles che prima Weizen bei knappen Vorräthen40,00 41,00 M gbellends Sorten niedriger Maisstärke

einschl Fass 37,00 38,00 M Linsen 30,00 40,00 M
Bohnen 16,00 17,00 M Rothklee 100 126 132 schwe
dis cher Klee 96 110 126 Weissklee 90 110 130
Mark Futterartikel gefragt Futtermehl 12,00 bis
13,00 M Roggenkleie 10,50 11,50 M Weizenschalen
10,00 10,50 M Weizengrieskleie 10,00 10,50 A Mal2z
keime helle 12,00 13,00 dunkle 10,50 11,50 M Oel

Malz 26,50 28,50 M Rüböl M
Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825/309 12,50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz schwach Kartotffel mit 50 Mwerbraneheghgabe 52,60 mit 70 M Verbrauchsabgabe

33,20 Rüben A
Halle 19 Jan Mehblbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Aus

zug 27,00 Weizenmehl 0 24,50 M Weizenmehl 0 23,50 A
Roggenmehl 0 22,00 Roggenmehl 0/4 21,00 AI Futtermehl 14,50
bis 15,50 M Roggenkleie 10,00 bis 10,50 M Weizenkleie f 9,00 bis
9,50 Weizenschale 9,00 bis 9,50 A Haidemenl 33,00

Der Vorstand des Mehlbörsenvereins
Halle 21 Jan Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langst roh Handdruech 1,75 2,50 M Ma
schinenstroh Weizenstroh 1 Roggenstroh 1,50 M
Wiesenhbeu 8,50 4,00 A Kleeheu 4,25 M Torf
streu 1,25 M

Getreide
Neuss ga/Rh 29 Dez Originai Wochenberieht von Jonas

Hoffmann Durch unmöglieh gewordene Ankünfte mittels Schitft
sowie infolge un bedeutender Marktanführen erfuhren Weizen Roggen
und Hafer bei kleinen Vorräthen wesentliche Preisaufbesserungen
Gerste und Mais ebenfalts höher Hüälsenfrüchte behauptet
Weizenmehl zwar besser bezahlt jedoch nicht im Verbhältniss zu
den gestiegenen Preisen der Rohwaare Weizenkleie unverändert
fest Tagespreise Weizen 160 168 Roggen 138 146 Hafer
143 M für 1000 kg Weizenmehl Nr 90 ohne Sack 22,25 22,75 M
für 100 kg Weizenkleie ohne Sack 4,45 4,55 M für 50 Kg

Gelsaaten Oele Fettwaaren
Berlin 20 Jan Amtl Rüböl per 1002 kg mit Fass StilI

Gek Ctr Kündigungspreis M Loco mit Fass ohne Fass
per chesen Monat per April AMai und per Mai Juni

7 A

Köln 20 Jan Rüböl loco 54,00 pr Mai 52,00 per Okt
8tettin 20 Jan Rüböl loco matt per April Mai 49,00 per Mai

Juni 49, 0
Breslau 20 Jan Rüböl pr Jan 51,00 I April Mai 51,50
Bremen 20 Jan Schmalz sebr fest Shafer Pf Wilcox

Pfg Choice Grocgery 53 Pfg Armour 83 Pfg Rohe Brother
pure Pfg Fairbanks 46 Pfg Speek sehr ſest Short elear midädl

47 Jan Febr Abladung short clear middl 47 long elegr mwidädl 46
Hamburg 20 Jan Rüböl unverzollt unverändert loco 51
Pest 20 Jan Kohlraps per August Sept 11,39 Gd 21 40 Br
Psaris 20 Jan Rüböl trüge per Jan 56,26 pr Febr 56,75per AMärz April 57,25 e

n Talg loco 55,009 per Aug

Amsterdam 20 Jan Rüböl loco 26 per Aai 25 do per
Herbet 25

Produktenbörse an New Tor
am 29 Jan Telegr

Roi ber Winterweizen loco 80 Rother Weizen pr Jan
7e per Febr 79 r Mai 82, pr Juli 84 Kaffee Rio Nr7 17 low ord per e r 16,40 per April 16,15 Zueker Fair re
fining Auscovados 3 Mais New pr Jan 53 pr Febr d3 perMai e3 Aen Spring elears 365 Geireidefraeht USchmalz loco 11,20 do Rohe Bnothers u Raff Pe
trole um Standard white in New Vork 5,30 do Standard white in
Philadelphia 5,25 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,35 doPipeline Certificates pr Febr Stetig Baum wolle in New Vor
9 do in New Orleans 95 Kupfer 12,00 12,25

Weizen anfangs niedriger dann höher auf grosse Kauflust Sehlues
kest

Mais fester den ganzen Tag auf kleine Ankünſte Sehluss ramm

Produktenbörse zu Chicago
am 20 Jan Telegr

Weizen pr Jan 73 pr Mai 79 Mais pr Jan 42
short elear Pork pr Jan 18,62

F d

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 20 bis 21 Jan

Stadt Hamburg Profeſſoren Geh Rath Dr Koch Dr Pfuhl u
Dr Froſch a Berlin Dr Praetorins a Breslau Geh Ober Finanzrath
Girth a Magdeburg Direktor Dr Neide a Oldisleben Frau Aas
Czarnikow a Sondershauſen Fabrikant Hempel a Grelz brikbei Gerde
a Bremen Amtsvorſieher Graßhoff a Glebitſch Rittergutsbeſ Dr Koczalski
a Warſchan Franke a Mitielhauſen Landwirth Lüttich a Wendelſtein
Rittergutspächter Friesland m Gem a Thale a H Jngenieure Huber a
Hamburg re a Chriſtiania Landwirth v Wulffen a Blankendurg HKaufleute Manaſſe Noffte Buchholz Blumenthal Hanffe Geetz Ritter Bent

Ephraim Schwarzwald u Fiſchdein a Berlin Hartinann a Mühlhanſen

an a un a e S t a m un imann a Barmen a Leipzig Anz r a Stuttgart Oea Frankfurt a M Schaefer a Erfurt Haneel u Menſing a Hamdurg Loth
a Braunſchweig Hützen a Rheydt

Goldene Kugel Eiſenbahn Bauunternehmer Froſtenſen a Magdeburg
Dr Beckhold a Frankfurt a M Scholler o Hanau Kaufleute Müller a
Magdeburg Popp a Kulmbach Steinberg a Einbeck Schmitz a KaſſelConrady a Schierſtein Stiefel a Pfullingen rei a Wehner Salomon S
Gundermann a Verlin Vetter a Frankfurt a M Heer a Rheinach Heß
Hamburg Taechenacker a Barmen Sievbert a Leipzig

Continental Hotel Leiſtner Hauptmann der Landwehr Wel
a Braunſchweig Rittergutsbeſ Nette a Beeſenſtedt Gerichtsaſſeſſor Me
m Gem a Köln a Rh Rentner Lichtenſtedter m Gem a Nürnberg g
Steinbruchsbeſ Buch m Sohn a Löbejün Fabrikbeſ Brückner m Gem a
Neiſſe i Schl Mad Kleine a Rudolſtadt Jngenienr Liebmann a Che
Fabrikanten Zimmer a Hanau Auwärter a Pforzheim Kaufleute Leicht a
Budapeſt Friedrich Hechinger Kayſer Lachmann Silberſtein Lewy Biekski
Rector u Kuotheimer a Berlin Malz a Greiz Stayen a Krefeld Segeer
Langſtraß Sträuß u Votteler a Frankfurt a M Frey a Döbeln Bo t
a Rudolſtadt Wechmar u Hemmann a ehe e a Plauen
Bonnſtedt a Leipzig Reiner g Wien Quack a Rheydt lie a KarlsruheKämpfe u Herrmann a Nürnberg Goge a Aue er a Koblenz Schmid
a Oberbrügge Kochmann a Münſter Baſſe a Kaſſel Kühnaſt u Jury aDresden Schumann a Bayreuth Alpers u Feckenberg a Magdeburg Kie

a kein Blasberg a Hannover Gruße a Hamburg G
a Mainz
v

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

Sonnabend 21 Jan Das 334 Hiobz Die Augen
er Liebe

Sonntag 22 Jan nachm Der Freiſchützs Je abends r Tragödie
er Verſchwender

Die Puppenfee Joſef u feine

2peek

e

Monktag 23 Jan
Dienſtag 24 Jan

Brüder
Mittwoch 25 Jan Die Walküre
Donnerstag 26 Jan wei glückliche Tage
Freitag 27 Jan rolog Lebende BilderzPrinz von Homburg

Die beiden LeonorenSonnabend 28 Jan
LohengrinSonntag 29 Jan

Auswüärtige Theater
Sonntag den 22 Januar

Magdeburg tSt Th Fra Diavolo Cavaneria
rustieanga

Leip zig Neues Theater Die Afrikanerin
Altes Theater Robert und Bertram

Weimar Hof Th Die HexeSondershauſen Fürſtl Th Der neue Stiftsarzt
Rudolſtadt ürſtl Th Der Verſchwender

blieb bis in die weſtfäliſche Zeit hinein ohne Theater
Freilich hatte gegen Ende des 18 Jahrhunderts bereits
unter der Nu haft des jungen Königs Friedrich Wilhelms III
die Döbbelin ſche Geſellſchaft jetzt unter dem Sohne des oben
e Direktors doch wieder in Halle Fuß gefaßt Sie

atte gegen den Winter 1797 von dem König 29 November
die ausdrückliche Erlaubniß erhalten den Winter über in unſerer
Stadt zu ſpielen Nun wurde das freilich für dieſen Zweck
ſehr ungünſtig gelegene alte neuerdings eingegangene Brau

aus am Moritzthor gemiethet und zu einem Theater umgeank Da erhob abermals diesmat nur die Mehrheit der

Univerſität Einſpruch Der König gab ihr 16 Dezember
nach entſchädigte die Schauſpieler durch ein Geſchenk von
n Thalern verbot jedoch in Halle Komödien zu

pielen
Die vielen neuen Elemente die ſeit des Großen Kurfürſten

Zeit in Halle ſich angeſiedelt hatten waren allmälig mit der
ältern und mit der aus der Nachbarſchaft ſich ergänzendenBevölkerung ſo gut wie gänzlich verſchmolzen die Frghoſen

nicht ausgenommen Unter dieſer Maſſe ſchieden die ver
Gruppen und Stände ſich damals noch ziemlich be

immt von einander Nur allzu zahlreich war das Prole
tariat von den Studenten und nicht von dieſen allein
mit dem ſchnöden Namen das grobe Zeug Grobzeug be
legt Die Hauptmaſſe bildete das eigentliche handel und

Bürgerthum mit ſeinen Handwerksgeſellen
der Sprache der Studenten alſo die Philiſter und die

Gnoten Auch hier wurde wieder ein niederer und ein mitt
lerer re unterſchieden Jener in welchem ſich die
beſſer geſtellten Arbeiter die Halloren die kleinern Handwerker

ammenfanden war ein derbes kräftiges Geſchlecht Bei
ännern dieſes Standes war eine bequeme Jacke mit Schößen

oder ein ziemlich langer Rock als Kopfbedeckung im Sommer
eine Kappe im Winter die Pelz oder Pudelmütze gebräuch

3 Die Halloren trugen dazu die lange mit hohen Knöpfen
beſetzte Schoßweſte Kniehoſen lange weiße oder farbige
Strümpfe und Schuhe und fielen damals auf durch das kurz

altene nur über die Schläfen in langen Zipſeln herab
ende Haar Die Hallorinnen trugen für gewöhnlich einen

xzen mit Pelz gefütterten Ueberrock und eine Pelzmütze
von der hinten eine Bandſchleife herabhing Jm mittlern
BDür r m m ältern Leuten noch gre die tdent e und der Zopf getragen ugerben Waren rüne Univerſität und der Gymnaſien und weiter die obern
drauns nd dünfelrolſe Röcke mit großen blanken Stahl de und königli Beamten die Geiſtlichen die Aerzte
Wpen der dreieckige Hut kurze Hoſen und S m üchhändler Apotheker Rechtsanwälte und Männer ä

noch immer in Gebrauch Bei den Frauen u vchen Lebensſtellungen kamen nur daß auch noch zwiſchen dieſen
waren kurze Röcke und Kamiſole und große wollene oder allen und den Profeſſoren der Univerſilät eine gewiſſe Grenz

ſeidene Schürzen üblich Als Kopfbedeckung diente die ſog
Begunie eine Art Kapuze die bei dem Kirchgang und bei

feſtlichen Anläſſen mit einer hohen mit Gold und Silber
ſtickerei verzierten und mit langen breiten Spitzenſtreifen be
ſetzten hohen Mütze vertauſcht wurde Jüngere Mädchen
trugen auch öfter ſog Tellermützen Das Urtheil der aus
wärtigen Beurtheiler jener Tage über dieſen Theil unſerer
Bevölkerung iſt fehr verſchieden von geradezu unverſchämten
Aeußerungen einiger derſelben abgeſehen ſo halten ſich wohl
wollende Urtheile mit ungünſtigen dabei im ganzen die Wage
Beſondere Höflichkeit im Verkehr wollten die Fremden den
Hallenſern im allgemeinen nicht nachrühmen auch wenn ſie
es nicht gerade mit den als vorzugsweiſe grob geſchilderten
Hökerinnen zu thun gehabt hatten Doch machten manche auch
wieder recht angenehme Erfahrungen und nahmen ganz freund
liche Erinnerungen aus dem Verkehr mit den Bürgern mit
ſo weit nicht gerade die oft ſo unerfreulichen Verhältniſſe
zwiſchen Studenten und Philiſtern in Frage gekommen
waren Jm ganzen kräftig und derb was auch in der ſtrengen
Schul und Hauszucht jener Zeit in der Barſchheit Rauhheit
oder Steifheit nicht weniger Beamten noch öfter zutage trat
bei ihrem Auftreten als Bürger ihrer alten Stadt voll Ernſt
und Gravität dagegen vielfach noch in Dingen die über ihre
eigenen und ihrer Stadt nächſte Verhältniſſe hinansgingen
von etwas engem Geſichtskreis waren ſie allerdings nur
zu ſehr geneigt bei allem Fortſchritt und aller Förderung in
ihren Geſchäften und ſonſtigen Angelegenheiten von Bedeutung
auf wirkſame Anregung von oben her zu warten Jm
geſelligen Verkehr unter einander werden ſie im allgemeinen
als leichtlebig und als Leute geſchildert die manchen groben
Spaß zu üben liebten aber auch zu vertragen verſtanden
Das lag freilich um ſo näher weil die Stadt damals noch
reich an ſog Originalen war Unter dieſen iſt für jene
Zeit am bekannteſten geworden der wegen ſeiner Kleidung
ſog grüne Mann der Buch und Knunſihändier Dreyſſig
der auch als Verfaſſer wunderlicher fliegender Blätter und
Gelegenheitsſchriften einen gewiſſen ſeltſamen Namen ſich
damals gemacht hat

Der ſog Bürgerſtand die ſog Honoratioren
bildete ſich aus ädtiſ ilien patriziſcher Art ans
einigen größern Kaufleuten und aus andern veichern Geſchäfts

leuten verſchiedener Art zu denen die Profeſſoren der

linie n wurde Hier herrſchten in der Kleidung die
damals überall modiſchen Anzüge vor Die Damen befanden
ſich in ausſchließlichem Beſitze der Hüte und langer Kleider
Sitte und Brauch gute Formen und Unſitten wurden vielfach
von der Reſidenz her beeinflußt Jm ganzen aber herrſchte
weſentlich vor eine gewiſſe ſteife feierliche Würde

Die ſoziale Gegnerſchaft unter den verſchiedenen Klaſſen
der Einwohner machte ſich mehrfach bemerkbar Am meiſten
beneidet waren natürlich die Profeſſoren der Univerſität ob
wohl der wüthende Haß gegen alles was irgendwie Privi
legien heißen mag wie ihn die Gegenwart kennt damals
nur erſt im Keimen begriffen war Die hohe Achtung vor
vielen der tüchtigſten und trefflichſten unter den Akademikern
hinderte nicht daß man ſie und ihre Frauen im allgemeinen
als ſtolz ſchmähte der Profeſſorentik iſt bis in ziemlich
neue Zeit hinein ein beliebtes Schmähwort auch in höhern
Kreiſen geweſen Noch heute lebt ferner beiſpielsweiſe der
den Frauen des P Bürgerſtandes in proletariſchen und
kleinbürgerlichen Kreiſen angehängte Spitzname Hutmadam
fort Nichtsdeſtoweniger re dieſe Geſammtbevölkerung viel
innerlich Gemeinſames er eigenthümliche Geiſt den die
bunte ethnographiſche Miſchung und dazu die ungbläffigen
r der geiſtig regſamſten Elemente einer Schnulſtadt in
großartigſtem Sinne ſeit hundert Jahren v hatten
unterſchied die Hallenſer kenntlich von den Bürgern vieler
ihrer Nachbarſtädte Recht merklich war auch der Hang zu
ſcharfer nicht immer humoriſtiſch gefärbter Kritik die ſich zu
nächſt doch keineswegs ausſchließlich gern gegen das eigene
Stadtregiment richtete Seitdem aus Frankreich die Feuer
funken der Revolution nicht aufhörten auch über den Rhein
zu fliegen wuchs auch durch auswärtige Zeitungen wie durch
die allmälig etwas ſtärker entwickelte einheimiſche Preſſe lebhafs
gefördert das Jntereſſe an den öffentlichen Angelegenheiten
und jetzt in anderer Weiſe als einſt unter Friedrich d Gr
Der große König war nach ſeinem Ableben in weiten Kreiſen
weder beſonders dankbar gewürdigt noch auch liebevoll kritiſirt
worden Das hinderte jedoch nicht daß ſpeziell in Halle
damals bis in re e der ärmſten Wien r

ein tiger preußiſcher Patriotismus vorherrſchte
freilich auch dahin neigte zu einer gewiſſen tzuug der
Einrichtungen des eigenen Staates und Heeres auszitarten
Wohl aber lebten in dieſer Ja die ſohden
Kräfte die nachher als unſern Staat Stadt das
roße National Unglück der Jahre traf auchrte Zeit tapfer und endlich ſiegreich zu äberſtehen u

beu
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Costümstoffe für Zigeuner Bauern

D

Jn der Inventur
e S

zurück
gefetzte

e

S a ne Ja Sierteàe

et
SKölner Domhbanlooſe

Haubtgewinn 75000 Mark Ziehung den 23 Februar S
EGanze 3 Mk 25 Pfg Halbe Anutheile 1Mk 75 Pfg Viertel 1 Mk

6ötel 10 Pfo 11 St 1Mk
Porto und Ziehnngsliſte 30 Pfg

Ich halte mich beim Verſenden genau an die Beſtellung Sobald S
J Kölner Looſe nicht mehr vorräthig ſind zeige ich dies meinen geehrten
S Beſtellern an ehe ich weitere Verfügungen treffe T

Weſeler Looſe 3 Mk Geflügel Lvofe 1 Mk

Richard Schrosedel vale s
Gr Ulrichſtraße 50 frühere Hausnummer 48

Mey Edlich s Abreisskalender 40 Pfg 3 Stück 1 Mk

t S e e e e e e e

W a uriedrü sIndustrie Schule Germarſtraße 2
Jeden 1 und 15 des Monats beginnen neue Kurſe in

Kunſthandarbeit Handarbeit Schneidern Maſchinenähen
und Wäſchezuſchneiden

Mittwoch und Sonnabend Nachm Extrakurſe für Kinder

Vorſteherin V andee Vriecdrück
ſtaatlich geprüfte Handarbeits und Jnduſtrie Lehrerin

P

Hierdurch erlaube ich mir einem verehrten Publikum die ergebene Anzeige
zu macheu daß ich mit dem heutigen Tage eine

Anſtalt für Heilgymnaſtik und Maſſage
eröffnet habe Durch langjährige Erfahrung in den größten Jnſtituten Hamburgs
und Wiesbadens nach Methode des Herrn Dr MetzgerWiesbaden bin ich
in der Lage allen derartig an mich geſtellten Anforderungen Genüge leiſten zu
können Kalte Abreibungen in und außer dem Hanſe
Vormittags 11 Uhr Nachmittags 25 Uhr Hochachtungsvoll
Ernst Gerstenkorn Tandwehtſtraße 21 J

Vorträge für practiſche Tandwirthe
werden in der Woche vom 30 Jannar bis 4 Februar 1893 von Do
centen der Univerſität zu Leipzig gehalten Jndem hiermit zur Theilnahme
darau eingeladen wird wird gebeken Anmeldungen an Herrn Kreisſecrekair
Francke in Leipzig Nürnbergerſtraße 58 zu richten welcher zu näheren
Auskünften gern bereit iſt

Für ſparſamen Haushalt
Ein größeres Quantum 134 em breiten dunkeleiſengran Cheviot zu

jedem beliebigen praktiſchen Kleide Beinkleid Anzug Mantel Juppe geeignet
bieten wir zu Mk 30 per Meter an Sehr kleidſames Ausſehen Alle
ſonſtigen Anzug Paletots und Beinkleiderſtoffe in allen Preislagen insbeſon
dere unſere ſo ſehr beliebten ächtfarbigen ſchwarzen blauen und grauen
Cheviots auch halbſchwere Buckskins und Frühjahrsſtoffe halten wir
igelegmi empfohlen

erlangen Sie franzo Einſendung unſerer
ſich von der Gediegenheit der Stoffe

Gebrüder DolcdTuchfabrikanten in Villingen im badiſchen Schwarzwald

T

Muſter und überzeugen Sie

99

Seiden Merveillenx zu ganzen Costümen 2

Spitzen in allen Arten und Breitenlagen s
Mulls Tarlatans Silber und Goldstoffe

1/50 Antheile an 50 Looſen 5 Mk

Sprechſtunden

Caanennge war S
Zu Maskenbällen empfehlen

Seiden Atlas in allen schönen Iächtfarben per Meter 0,49
9 55 0,85

1,00

L 25

6 Pfg an

und Jackeytrachten

S

r Knaben u Müädchert en

Stoſfe zu falschen Röchen in allen Farben
Schellen Münzen Flittern Lahnbüänder Kopf und Armschmuck Satin und Atlas Larven

Sehr blllige streng feste Preise

GShi Liebential Co
IHIalle a Leipzigerstr 103

Muster nach ausserhalb umgehend und franego

oprrquesxs e es

8 s
h re SSee

pfehlen

E H Ha W W
HMaschinenfabrik u Disengiesserei

Da R S G R
Selbstthätige Condensatoren

zum Niederschlagen des Retourdampfes bei Dampfpumpen

II alle a S
baut seit 30 Jahren als Specialität

in bewährten practischen Constructionen

20 40 Brennmaterialeorsparniss

Ich habe mich in Naumburg aS als
homöopathischer Arzt

und Vertreter des Maturheilverfahrens
l niedergelassen und wohne

al ogr Wenzolsstrasso 32 II
Sprechstunden halte ich ab

Werktags vormittags 8 I 0
nachmittags 23 5

Sonn u Festtags nur vorm 11
Kranke an Orten ohne ärztl Vertr der

Homöop od Naturheilk werden in geeig
neten Fällen auch brieflich behandelt

Retourmarke erforderlich

Dr med V Knips Hasse
prakt Arzt

Schuß Gehen Cholera

Dr Wohn patonlrter

Teibwärmer
Allein zu haben bei

Julius Bacher
Halle a/S Leipz Str 12/13

Ecke Kleiner Sandberg

Polſrahe l
c

garantirt billigſte und
reellſte Bezugsquelle echt
böhmiſcher Bettfedern nur
ſtanbfreie unverfälſchte

Waare à Pfd 45 60 Halb
daunen 1 1,20 1,40 1,60feinſte groſiflockige ſiiber

weiße Salbdaunen von
wunderbarer Füllkraft von

dieſen genügen 3 Pfund zu
großem Deckbett à Pfd nur
2 feinſte ſchneeweiße Halb
dannen von 2,25 an Dan
nen von 24 an FertigeBetteu federdichte Bett
inletts Bettzenge Bett
tücher Bettdecken Bett

bezüge Schlafdecken
Strohſäcke Vettſtellen

Matratzen in großer Auswahl auffallend billig

G an eeNiederlage von der gröſtten
Bettfedernfabrik

aus Prag in Böhmen

Um mit dem Reſte zu räumen verkanfe dieſelben
unter Preis
Otto am Teip igerſtr Sr

Halle a S, den 21
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum hiermit die ergebene

Anzeige dass ich die von dem Herrn Hugo Langrocek in der Leip
zigerstrasse 16 bisher betriebene

Saattlerei
käuflich erworbeu habe und von heutigem Tage ab auf eigene Rechnung

Kleiner Sandhberg 5 alte Ar 4
unter der Firma

Hugo Langrock Neohf an Heäcorn
S weiterſüſren werde

Indem ich das meinem Herrn Vorgänger entgegengebrachte Vertrauen
I auch auf mich zu übertragen bitte zeichne ich

Rochachtungsron Karl PFeistkorn

c

TSCenm o enäne
Der Stolze ſche Stenographenverein eröffnet am Dienstag den

24 d Mts Abends S Uhr im Reſtaurant Ulrichhallen Große
Ulrichſtraße ſeinen III Wintereurſus in der in Preuſzen am weiteſten
verbreiteten Stolze ſchen Stenographie Honorar 5 Mk Anmeldungen

zu Beginn des Unterrichtes 3tenographenvereinDer Stolze ſche
Pufſ Lehrer Vorſitzender Schillerſtraße 43

Geſchäfts Empfehlung
Jch bringe das von Herrn Kunze vormals Herrn Philipp Dietrich

innegehabte

Flaschenbier Geschäft
in empfehlende Erinnerung und offerire gleichzeitig alle auswärtigen Export
biere ſowie diverſe hieſigen Lagerbiere zu den billigſten Preiſen bei prompter
Bedienung Hochachtungsvoll

Abgabe jedes beliebigen Maaßes an Jedermann
e

Diegebrannten Kaffee
aus der Röſterei der Herren Fr Hensel Hnenert hierſelbſt in
PfundPacketen in den Preislagen von 1,6 d 2ich hiermit angelegentlichſt a n 1,60 1,80 und 2,00 pro Pfd empfehle

Rechtslachen
als Klagen deren Entgegnungen ec Auf
nahme von Teſtamenten u Kaitſverträgen
fertigt ſowie Rath ertheilt G Mlüller
frher Nechtsanwalts ler
Gr Wallſtr 28 Nähe der Fleſſchergaſſe

Lehr und Penſions Anſtalt für
Ginstav reisser Karlſtraße

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle

junge Mädchen Bürgerliche Penſion
Clara Strich Weimar

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Alfons Heigl Grünſtraße 5
Geröstete affees

aus der DampfKaffee Röſterei der Firma
r Hensel Haenert hier

empfehle ich meinen geehrten Abnehmern in Pfd Pageten in den Preislagen
von 160 180 und 200 Pfg pro Pfund beſtens

Ariguist Naliberg Steintveg
Mit 3 Beiblättern u Verlooſungs Liſte

e u
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